
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

(19)
E

P
2 

04
2 

45
7

A
3

��&��
��
������
(11) EP 2 042 457 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3: 
19.01.2011 Patentblatt 2011/03

(43) Veröffentlichungstag A2: 
01.04.2009 Patentblatt 2009/14

(21) Anmeldenummer: 08164561.6

(22) Anmeldetag: 18.09.2008

(51) Int Cl.:
B65H 19/28 (2006.01) B65H 19/26 (2006.01)

(84) Benannte Vertragsstaaten: 
AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR 
HR HU IE IS IT LI LT LU LV MC MT NL NO PL PT 
RO SE SI SK TR
Benannte Erstreckungsstaaten: 
AL BA MK RS

(30) Priorität: 28.09.2007 DE 102007000798

(71) Anmelder: Voith Patent GmbH
89522 Heidenheim (DE)

(72) Erfinder:  
• Möller, Roland

89542, Herbrechtingen (DE)
• Preising, Ralf-Harald

89198, Westerstetten (DE)

(54) Verfahren zum Aufwickeln einer laufenden Materialbahn sowie Wickelmaschine zur 
Durchführung des Verfahrens

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zum Aufwik-
keln einer laufenden Materialbahn (2), insbesondere ei-
ner Faserstoffbahn, bei dem die Materialbahn (2) nach-
einander auf mehrere Wickelkerne (3; 3.1) zu Wickelrol-
len (4) aufgewickelt wird, wobei die Materialbahn (2) über
einen Umfangsbereich (5.1) einer vorzugsweise verla-
gerbaren Wickelwalze (5), die mit der zu bildenden Wik-
kelrolle (4) einen Wickelspalt (N) bildet, geführt wird, wo-
bei vor dem Beginn des Überführens der Materialbahn
(2) die zu bildende Wickelrolle (4) von der Wickelwalze
(5) bei Auflösung des Wickelspalts (N) und bei Ausbil-
dung eines freien Zugs in der Materialbahn (2) wegbe-
wegt wird, und wobei ein neuer Wickelkern (3.1) an die
Wickelwalze (5) bei Ausbildung eines neuen Wickel-
spalts (N.1) gebracht wird.

Das erfindungsgemäße Verfahren ist dadurch ge-
kennzeichnet, dass in einem seitlichen Randbereich
(R) der Materialbahn (2) ein Materialbahnstreifen (6) mit-
tels mindestens einer dem neuen Wickelspalt (N.1) in
Laufrichtung (L) der Materialbahn (2) vorgeordneten und
wenigstens ein Schneidmittel (8) aufweisenden Schneid-
einrichtung (7) erzeugt wird, dass anschließend der er-
zeugte Materialbahnstreifen (6) mittels wenigstens eines
Trennmittels (11) einer Trenneinrichtung (10) bei dem
Durchlaufen des neuen Wickelspalts (N.1) durchtrennt
und abgeführt wird, dass zeitgleich oder zeitlich versetzt
zu der Durchtrennung des erzeugten Materialbahnstrei-
fens (6) das Schneidmittel (8) der Schneideinrichtung (7)
quer zu der Laufrichtung (L) der Materialbahn (2) bewegt
wird und somit die gesamte Materialbahn (2) bahnbreit
durchtrennt und abgeführt wird, und dass nach Errei-
chung wenigstens einer gewünschten Qualitätseigen-

schaft die abgeführte Materialbahn (2) bahnbreit auf den
neuen Wickelkern (3.1) überführt wird.

Die Erfindung betrifft weiterhin eine Wickelmaschine
(1) zur Durchführung des erfindungsgemäßen Verfah-
rens.
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